
Koblenz Trier Idar-Oberstein Mainz Neustadt

Überprüfte Betriebe 21 16 13 18 40 108
Anzahl der Betriebe mit Betriebsrat 12 8 7 11 12 50

Anzahl der Betriebe ohne Beanstandungen 11 8 7 4 16 46
Anzahl der Beschäftigten (gesamt) 1382 601 495 820 707 4005
Anzahl der weiblichen Beschäftigten 879 472 395 561 472 2779
Anzahl der männlichen Beschäftigten 503 129 100 259 235 1226
Anzahl der Jugendlichen 11 8 7 3 3 32
Anzahl der Schwangeren 8 2 3 5 2 20

Anzahl der Tage mit erweiterten Öffnungszeiten
2010 4 0 5 3 0 12
2011 5 0 1 0 0 6

Anzahl verkaufsoffene Sonntage
2010 36 15 14 22 52 139
2011 25 14 6 11 44 100

A Anzahl der überprüften Erwachsenen 227 111 63 96 609 1106

1. Keine Einhalltung der max. zulässigen tägl. Arbeitszeit 7 2 3 4 2 18
Arbz. 8-10 Std. Anzahl der Verstöße 215 0 1 1 0 217
bei Beschäftigten 7 0 1 6 0 14
Arbz. > 10 Std. Anzahl der Verstöße (bei Beschäftigten) 74 3 10 26 31 144
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bei Beschäftigten 13 3 5 20 7 48
Arbz. > 11 Std. Anzahl der Verstöße (bei Beschäftigten) 21 0 0 7 13 41
bei Beschäftigten 10 0 0 13 5 28

2. Keine Aufzeichnung der Arbeitszeit 0 2 0 0 0 2
Anzahl der Verstöße (bei Beschäftigten) 0 5 0 0 0 5
bei Beschäftigten 0 2 0 0 0 2
nicht erforderlich 4 2 1 0 0 7

3. Keine Einhaltung der Ruhepausen 4 1 0 4 0 9
Anzahl der Verstöße (bei Beschäftigten) 94 0 0 292 162 548
bei Beschäftigten 7 0 0 24 101 132
nicht erforderlich 0 1 0 1

4. Keine Einhaltung der Ruhezeit von 11 Std. 4 0 1 3 1 9
Anzahl der Verstöße (bei Beschäftigten) 28 0 9 43 1 81
bei Beschäftigten 9 0 2 17 1 29

5. Keine Kenntnis von den Regelungen des ArbZG 2 0 4 3 8 17
6. Kein Ausgleich bei Sonn- und Feiertagsarbeit 0 0 0 0 1 1

Nach §11 Abs. 2 ArbZG Anzahl der Verstöße (bei Beschäftigten) 0 0 0 0 0 0
bei Beschäftigten 0 0 0 0 0 0
Nach §13 Abs. 2 Nr. 2 LadöffnG Anzahl der Verstöße (bei 
Beschäftigten) 0 0 0 0 0 0
bei Beschäftigten 0 0 0 0 0 0
Keine Dokumentation der Freistellung 0 0 0 2 0 2

7.
Keine Rechtsverordnung nach §4 LadöffnG vor? (Erweiterung 
der Öffnungszeiten) 0 0 0 1 0 1
Keine Rechtsverordnung nach §10 LadöffnG vor? 
(verkaufsoffene Sonntage) 0 2 0 0 0 2

B Anzahl der überprüften Schwangeren 8 2 2 3 2 17

1. Keine Einhaltung der max. zulässigen tägl. Arbeitszeit 1 0 0 0 0 1
Anzahl der Verstöße (bei Schwangeren) 5 0 0 0 0 5
bei Schwangeren 1 0 0 0 0 1

2. Keine Einhaltung der max. zulässigen Arbeitszeit in 2 Wochen 0 0 0 0 0 0
Anzahl der Verstöße (bei Schwangeren) 0 0 0 0 0 0



bei Schwangeren 0 0 0 0 0 0
3. Nichteinhaltung des Nachtarbeitsverbotes 4 1 0 0 0 5

Anzahl der Verstöße (bei Schwangeren) 8 1 0 0 0 9
bei Schwangeren 4 1 0 0 0 5

C. Anzahl der überprüften Jugendlichen (davon Auszubildende) 9 8 4 3 8 32
davon Auszubildende 6 5 2 3 13 29

1. Keine Einhaltung der max. zulässigen tägl. Arbeitszeit 1 1 0 1 0 3
Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 1 1 0 2 0 4
bei Jugendlichen 1 1 0 2 0 4
Arbeitszeit nicht überprüfbar 0 0 0 0 0 0

2. Keine Einhaltung der wöchentlichen Arbeitszeit 0 0 0 1 0 1
Überschreitung < 1 Strd. Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 0 0 1 0 1
bei Jugendlichen 0 0 0 1 0 1
Überschreitung > 1 Strd. Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 0 0 2 0 2
bei Jugendlichen 0 0 0 2 0 2
Wochenarbeitszeit nicht überprüfbar 0 0 0 2 0 2

3. Keine ausreichenden Ruhepausen 1 2 0 2 0 5
Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 6 11 0 12 0 29
bei Jugendlichen 1 2 0 2 0 5
Pausengewährung nicht überprüfbar 0 0 0 2 0 2

4. Keine Einhaltung der Schichtzeit 0 1 0 0 0 1
Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 2 0 0 0 2
bei Jugendlichen 0 1 0 0 0 1
Schichtzeit nicht überprüfbar 0 0 0 5 0 5
nicht erforderlich 13 9 9 0 0 31

5. Keine Einhaltung der ununterbrochenen Freizeit 0 0 0 0 0 0
Unterschreitung <0,5 Stunden 0 0 0 0 0 0
bei Jugendlichen 0 0 0 0 0 0
Unterschreitung >0,5 Stunden 0 0 0 0 0 0
bei Jugendlichen 0 0 0 0 0 0
nicht überprüfbar 0 0 0 2 0 2

6. Keine Einhaltung der Nachtruhe 0 0 0 0 0 0



Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 0 0 0 0 0
bei Jugendlichen 0 0 0 0 0 0

7. Keine Einhaltung der 5-Tage-Woche 0 0 0 1 0 1
Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 0 0 3 0 3
bei Jugendlichen 0 0 0 2 0 2

Beschäftigung an Samstagen

Keine 2 Samstage im Monat beschäftigungsfrei 1 4 3 0 0 8
Keine Freistellung an berufsschulfreiem Tag 0 0 0 1 0 1
Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 0 0 2 0 2
bei Jugendlichen 0 0 0 2 0 2

Keine Beschäftigung bis max. 13 Uhr am freizustellenden Tag 0 0 0 1 0 1
Anzahl der Verstöße (bei Jugendlichen) 0 0 0 2 0 2
bei Jugendlichen 0 0 0 2 0 2

9. Kein Abdruck des Jugendarbeitsschutzgesetzes 0 0 1 1 0 2

10. Kein Aushang über Beginn und Ende der täglichen Arbeitszeit 0 1 0 1 0 2
nicht erforderlich 20 15 12 0 0 47

11. Kein Verzeichnis über die beschäftigten Jugendlichen 0 0 0 2 0 2

D. Gefährdungsanalyse/Psychische Belastungen

Keine Gefährdungsbeurteilung nach ArbSchG 1 2 4 8 0 15
Keine speziellen Maßnahmen gegen Risiken beim Heben und 
Tragen von Lasten 5 2 3 9 0 19
Keine Dokumentation der Gefährdungsbeurteilung 1 4 2 8 0 15
Keine Berücksichtigung von psychischen Belastungen bei der 
Gefährdungsbeurteilung 11 8 8 12 0 39
Keine Maßnahmen zur Stressbewältigung (Umgang mit 
schwierigen Kunden) 5 5 10 6 0 26
Keine Unterweisung zum Verhalten bei Ladendiebstahl und 
Überfall 3 2 2 6 0 13

8.

1.

2.

3.



Keine Maßnahmen für betroffenes Personal zur Nachbetreuung 6 8 2 11 0 27
Gibt es aktuelle Arbeitsunfälle? 1 2 0 17 0 20
Wurden besondere Maßnahmen aufgrund der 
Gefährdungsbeurteilung ergriffen? 10 3 0 3 0 16

E. Erledigung (auch wenn keine Verstöße festgestellt wurden)
Aktenvermerk 11 14 6 18 23 72
Revisionsschreiben 8 7 7 14 5 41
Verwarnung mit Verwarnungsgeld 0 0 0 0 1 1
Verwarnung ohne Verwarnungsgeld 0 0 4 6 2 12
Owi-Verfahren 0 0 0 4 2 6

4.

3.
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